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Ehrungsabend der Freiwilligen Feuerwehren
des Marktes Buttenheim

Ein herzliches Dankeschön an Alle!

Ein ausführlicher Bericht ist auf den folgenden beiden Seiten dieser Ausgabe des Marktanzeigers abgedruckt.
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Ehrungsabend der Freiwilligen Feuerwehren
des Marktes Buttenheim

Am 16. März 2024 wurden 40 Kamera-

den der Freiwilligen Feuerwehren des

Marktes Buttenheim für ihren langjähri-

gen Feuerwehrdienst durch Landrats

Johann Kalb, im Rahmen eines gemein-

samen Ehrungsabend der Feuerwehren

des Marktes Buttenheim, in Buttenheim

geehrt. Dabei wurden sie von 1. Bürger-

meister Michael Karmann, Kreisbrandrat

Thomas Renner, Kreisbrandinspektor

Tobias Schmaus und Kreisbrandmeister

Christoph Krombholz begleitet. 

Nach dem Gottesdient, der von Herrn

Pfarrer Möckel zelebriert wurde, mar-

schierten alle im Festzug zum Vereins-

heim. Im vollbesetzten Saal begrüßte

Kommandant Johannes Schuberth besonders die zu

Eh renden sowie alle Ehrengäste. 1. Bürgermeister

Michael Karmann dankte allen Aktiven für ihren Ein-

satz. Diesen Dankworten schloss sich auch Landrat

Johann Kalb an. Unter der musikalischen Mitwirkung

der Blaskapelle Buttenheim zeichnete Landrat Kalb

langjährig ehrenamtliche Feuerwehrmitglieder für

25- und 40-jährige aktive Mitgliedschaft aus. Absch-

ließend dankte Kreisbrandrat Thomas Renner den

Kameraden der Feuerwehr für ihren Dienst, bevor

man den Abend gemütlich ausklingen ließ.

Im Namen des Marktes Buttenheim nochmal ein herzliches Dankeschön!
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Für 40-jährige aktive Mitglied-
schaft wurden ausgezeichnet:

Manfred Dennerlein, Albert Först,

Klaus Hümmer, Bernhard Ochs,

Otmar Ochs, Johannes Kramer

(Gunzendorf)

Martin Eichhorn, Norbert Kraus

(Ketschendorf)

Robert Schwarzmann,

Roland Büttner, Erich Rascher,

Andreas Neubauer (Stackendorf)

Georg Hutzler, Claus Holschuh,

Erwin Dittrich, Manuela Hutzler,

Theodor Wörlein (Frankendorf)

Adam Büttel, Georg Kestler

(Tiefenhöchstadt)

Johannes Schuberth, Alfons Kalb,

Peter Hebeis, Wolfgang Hebeis,

Georg Frank (Buttenheim)

Für 25-jährige aktive Mitgliedschaft
wurden ausgezeichnet:

Christian Alberth, Andreas Först

(Gunzendorf)

Andreas Friedrich (Ketschendorf)

Tobias Büttel, Thomas Fleischmann 

(Stackendorf)

Wolfgang Schimpl, Gabriel Brehm

(Frankendorf)

Andreas Hümmer, Christian Schick, 

Markus Ohlmann (Tiefenhöchstadt)

Markus Lamm, Stefan Bleyer,

Nikolas Seelmann, Jürgen Nüßlein,

Peter Bleyer, Christian Stach

(Buttenheim)
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Abfuhrtermin „Papiertonne”
Dienstag, 2. April
Montag, 29. April
Montag, 27. Mai

Abfuhrtermin „Biotonne”
Dienstag, 26. März
Mittwoch, 10. April
Mittwoch, 24. April

Abfuhrtermin „Restmülltonne”
Donnerstag, 4. April
Mittwoch, 17. April
Donnerstag, 2. Mai

Wertstoffhof im Landkreis
Bamberg: Hirschaid
Richtung Autobahn, zwischen Hirschaid 
und Seigendorf

WINTERZEIT (bis 30. März 2024)

Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr

Anmeldeschluss für
die Sperrmüllsammlung
des jeweiligen Quartals
Donnerstag, 11. April – keine Ab ho lung
von Sperrmüll an diesem Tag.
Sperrmülltelefon: 0951 85-555

 
 
 
 

 

 

 
 

                                                                                                             

Informationen
zu Öffnung & Service
Ihrer Gemeindeverwaltung

Liebe Besucherinnen und Besucher,

das Rathaus Buttenheim ist wieder wie gewohnt
für Sie geöffnet.
Zur Vermeidung von Warte-
zeiten empfehlen wir Ihnen
weiterhin, einen Termin bei
uns zu vereinbaren. 

Nutzen Sie auch gerne unsere
Online-Dienste des Bürger-
serviceportals unter 
www.buttenheim.de.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag zu den üb lichen
Öffnungszeiten unter folgenden Rufnummern:

Bürgeramt, Pass- und Ausweisstelle,        09545 9222 - 20

Standesamt

Geschäftsleitung, Kämmerei, Kasse         09545 9222 - 30

Bauamt, Bürgernet               09545 9222 - 40

oder per E-Mail unter info@buttenheim.de

Die Marktgemeinde Buttenheim informiert:

Abfuhrtermine „Gelber Sack”

Mittwoch, 3. April:

Buttenheim,
Dreuschendorf,
Fran      ken dorf,
Gunzendorf,
Hochstall,
Käl        berberg,
Ketschendorf,
Senftenberg,
Stackendorf,
Tiefen höchstadt

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Terminvorschau – Marktgemeinderatssitzungen
Montag, 8. April um 19.00 Uhr

Montag, 6. Mai um 19.00 Uhr

Montag, 10. Juni um 19.00 Uhr

Dienstag, 9. Juli um 19.00 Uhr

Öffentliche Sitzungen des Marktgemeinderates

Die Sitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses Buttenheim, Hauptstr. 15,
96155 Buttenheim statt.
Die Tagesordnung zu den Sitzungen kann eine Woche vor Sitzungstermin unter
www.buttenheim.de eingesehen werden. Die Bekanntmachungen und Proto kol -
le sind ab sofort auch über den oben abgedruckten QR-Code einsehbar.

QR-Code Markt Buttenheim
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Dienststunden im Rathaus
Montag      8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 - 12.00 Uhr

und  13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch      8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 12.00 Uhr

und  14.30 - 18.30 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Rufnummern
Telefon                                  (0 95 45) 92 22 - 0
Telefax                                  (0 95 45) 92 22 - 55
E-Mail: info@buttenheim.de

1. Bürgermeister:
Michael Karmann               92 22 -   0

Vorzimmer: 
Daniela Hippacher             92 22 - 13
Carmen Kramer             92 22 - 13

Geschäftsleitung, Kämmerei:
Peter Münch 92 22 -   31

Hauptamt:
Martina Römer 92 22 -   34

Standesamt:
Michaela Kaiser       92 22 - 21
Nicola Schrade     92 22 - 23

Bürgerbüro:
Nathalie Albert 92 22 - 22
Nicola Schrade     92 22 - 23
Thomas Brütting     92 22 - 24

Marktanzeiger:
Thomas Brütting     92 22 - 24

Bauangelegenheiten, Bodennutzung:                
Sylke Dorbritz 92 22 - 45
Josef Dillig 92 22 - 41
Florian Dillig 92 22 - 42
Peter Wagner 92 22 - 43
Manuel Hösch 92 22 - 46

Kasse/Finanzen:                                   
Heinrich Kupfahl          92 22 - 32
Andreas Hattel      92 22 - 33
Carmen Kramer             92 22 - 35

Tourismus und Fremdenverkehr:
Dr. Tanja Roppelt               4 40 99 36

Schülerbetreuung: 
Ralph Pfeufer               4 40 98 20

Behindertenbeauftragte: 
Irene Först               79 17

Jugendbeauftragter: 
Norbert Motzelt               2 98 96 36

Seniorenbeauftragte/-r: 
Irmtraut Bayer               95 02 67
Gerd Büttner                32 28 15

FAMILIENSTÜTZPUNKT IN DER HAGER VILLA  
Bürozeiten: Dienstag von 9.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstraße 60, Buttenheim       3 59 85 89

Bücherei 44 10 46

Kläranlage:
Manfred Koch und                             
Harald Pühl                             12 84

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Eggolsheimer Gruppe - Zentrale  4 44 - 170

Notruf bei Wasserrohrbrüchen 82 03

Revierleiter Forstrevier Buttenheim
Felix Pimmer (0 95 45) 3 11 93 50

(0160) 90 75 93 78

STÖRUNGSNUMMER
Strom (0941) 28 00 33 66
Gas (0941) 28 00 33 55

Marktgemeinde Buttenheim
Markt Buttenheim

Datenübermittlungssperren
Widerspruchs- oder Einwilligungsrecht
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Auskünfte an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen
anlässlich anstehender Wahlen

Gemäß § 50 Abs. 1 des BMG darf die Meldebehörde im Zusammenhang mit allgemei-
nen Wahlen an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen in den
sechs der Wahl vorangehenden Monaten über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichne-
ten Daten Auskünfte erteilen, soweit die Wahlberechtigten dieser Auskunftserteilung
nicht widersprochen haben.

Somit dürfen Auskünfte über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und insbesondere
Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten (z. B. Erstwähler etc.) erteilt werden.

Weitere Auskünfte
Des Weiteren darf nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) die Meldebehörde ferner über
folgende Daten Auskünfte aus dem Melderegister erteilen, sofern die Betroffenen nicht
der Weitergabe widersprochen haben:
•  an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- oder Ehejubiläen 

gemäß § 50 Abs. 2 i.V.m. Abs. 5 BMG.
•  an Adressbuchverlage zur Erstellung von Adressbüchern 

gemäß § 50 Abs. 3 i.V.m. Abs. 5 BMG
•  an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften für die Daten der Familien -

angehörigen eines Kirchenmitgliedes, wenn diese nicht derselben oder keiner 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören 
gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG

•  an die Bundeswehr zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial 
gemäß § 58 c des Soldatengesetzes i.V.m. § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG. 
Die Datenübermittlung erfolgt jährlich zum 31. Märzvon deutschen Staats -
angehörigen die im Folgejahr volljährig werden.

Sie können den o. g. Datenübermittlungen auf folgende Arten widersprechen:
- Schriftlich gerichtet an den Markt Buttenheim, Hauptstr. 15, 96155 Buttenheim
- per E-Mail an buergerbuero@buttenheim.de 
- online über das Bürgerserviceportal unter www.buttenheim.de

Kinderflohmarkt in Buttenheim
Sonntag, 21. April, von 13.30 bis 17.00 Uhr

im Bereich Marktstraße/Streckfuß

Im Rahmen des diesjährigen Georgenmarktes besteht erstmals die Möglichkeit,

gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung, Schuhe und Spielsachen etc. zu verkau-

fen. Insgesamt stehen 15 Tische zur Verfügung. Die Standgebühren in Höhe von

6 Euro pro Tisch kommen – ebenso wie die weiteren Einnahmen aus dem Kinder-

programm – dem Sternenkinderzentrum Bayern e. V. und betroffenen Familien

zu Gute.

Anmeldungen werden ab sofort – bis längstens 10. April – von Frau Albert unter

Telefon 09545 9222-22 (oder per E-Mail albert@buttenheim.de) entgegen

genommen.

Die Tische werden nach Eingang der Anmeldungen vergeben!
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Achtung Autofahrer!
Die Amphibienwanderung hat begonnen
Am Abend und während der Nacht wandern unsere einheimischen Kröten,
Frösche und Molche derzeit zu ihren Laichgewässern.�Bitte reduzieren Sie
als Autofahrer die Geschwindigkeit, wenn Sie merken, dass sich Amphibi-
en auf der Straße befinden. Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Tiere.

Zwischen Buttenheim und Ketschendorf überqueren beim Siebenbach-
weiher besonders viele Amphibien die Straße. Damit die Tiere nicht vom
Autoverkehr getötet oder verstümmelt werden, wurde auch heuer wieder
zwischen Buttenheim und Ketschendorf ein Amphibien-Schutzzaun aufge-
stellt. Reduzieren Sie im Bereich des Schutzzaunes Ihre Fahrgeschwin-
digkeit. Beachten Sie bitte, dass sich bereits weit vor und nach dem Zaun
Amphibien auf der Straße befinden können. Achten Sie bitte auf die ehren-
amtlichen Helfer, die die in der Nacht Zäune betreuen und die Tiere sicher
über die Straße bringen.

Liebe Hundehalter und Spaziergänger, 
bald geht es wieder los. Während sich die Rehkitze noch bis Mai Zeit lassen, gibt es bei anderen Wildtierarten

schon regen Familienzuwachs. Die Brut- und Setzzeit hat bei einigen Wald- und Wiesenbewohnern bereits begon-

nen, daher:

Bitte Rücksicht nehmen! Halten Sie Hunde an der Leine, vermeiden Sie laute Aktivitäten und bleiben Sie auf mar-

kierten Wegen, um Brut- oder Setzplätze nicht zu stören.  

Gemeinsam schützen wir unsere heimischen Wildtiere und ermöglichen ihnen eine sichere Aufzucht ihrer Jungen.

Leider erleben die Wildtierauffangstationen zu viel Leid, das nicht hätte sein müssen, wenn mehr Achtsamkeit und

Respekt vor dem Lebensraum der Wildtiere vorhanden wäre. 

Bitte helft mit und macht auch gerne Andere darauf aufmerksam! 

Die Tierkinder danken es euch von  
Foto und Text (leicht geändert): Kitzrettung Oberfranken e.V., weitere Informationen unter www.kitzrettung-oberfranken.com
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Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Kostenlose Energieberatungstermine
Stadt und Landkreis Bamberg
Für eine kostenlose Energieberatung – jeweils am Mittwoch in
der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr – ist eine telefonische Anmel-
dung zur Terminplanung zwingend erforderlich.

Aufgrund der gegenwärtigen Situation finden die Energiebera-
tungstermine nur telefonisch statt. D. h. interessierte Bürgerin-
nen und Bürger werden zum vereinbarten Termin von einem
Energieberater angerufen

Während der Osterferien finden keine Beratungstermine statt.

Anmeldung bei der Stadt Bamberg 0951 87-1724
Anmeldung beim Landratsamt Bamberg 0951 85-588

Landratsamt Bamberg

Landkreis Bamberg verschickt
Abfallgebührenbescheide
Wünsche nach anderen Abfallbehältern oder Änderungen
der Bankverbindung bitte schriftlich mitteilen

In den kommenden Tagen erhalten rund 43.500 Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümer im Landkreis Bamberg ihren
Abfallgebührenbescheid. Darin erfolgen sowohl die Abrechnung
der im Kalenderjahr 2023 tatsächlich in Anspruch genommenen
Restmüllbehälterentleerungen als auch die Festsetzung der
Gebühren-Vorauszahlung für den Leistungszeitraum 2024. 

Erfahrungsgemäß gehen nach der Zustellung der Bescheide viele
telefonische Nachfragen im Landratsamt ein; alle Mitarbeitenden
des Fachbereiches Abfallwirtschaft beantworten gerne etwaige
Rückfragen. Da nicht auszuschließen ist, dass aufgrund von ver-
mehrten Nachfragen zeitweise alle Leitungen besetzt sind, emp-
fiehlt das Landratsamt mit Rückfragen einige Tage zu warten.
Die Verwaltung bittet die Bescheidempfängerinnen und -emp-
fänger folgende Informationen im Zusammenhang mit der
Gebührenabrechnung zu beachten:

•  Die Anzahl der Mindestleerungen der Restabfallbehälter be -
trägt 18. Das bedeutet, dass von 26 im Kalenderjahr 2023 mög-
lichen Jahresleerungen max. acht Einsparungen berücksichtigt
konnten werden. Diese Regelung gilt auch für gewerbliche
Kunden.

•  Bei der Berechnung der (viertel-)jährlichen Abschlagszahlun-
gen wird von 24 Jahresleerungen ausgegangen. Werden mehr
in Anspruch genommen, ergibt sich eine Nachberechnung, eine
geringere Leerungsanzahl hat eine Gebührenerstattung zur
Folge. Beides wird bei der ersten Fälligkeit 2024 verrechnet.
Die erste Abbuchung 2024 ist für den 15. April vorgesehen. 

•  Wichtig: Mitteilungen über Änderungen von Bankverbindun-
gen oder Eigentümern sind telefonisch nicht möglich und müs-
sen schriftlich vorgenommen werden. Ein entsprechendes Än -
derungsformular kann auf der Internetseite des Landkreises
https://www.landkreis-bamberg.de/Formulare-Broschüren/
unter „Abfallwirtschaft“ abgerufen werden.

•  Auch Änderungswünsche nach größeren oder kleineren Ab -
fallbehältern müssen schriftlich erfolgen. 
Dazu kann auch die E-Mail-Adresse abfallgebuehren@Lra-ba.
bayern.de genutzt wer den. 

•  Die Briefe mit den Bescheiden gehen an die Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümer bzw. die bestellten Hausver-
waltungen als Gebührenschuldner. Mieterinnen und Mieter
erhalten keinen eigenen Bescheid. 

Die Abfallentsorgungsgebühr für private Haushalte im Landkreis
Bamberg stellt eine Einheitsgebühr dar, d. h. alle Leistungen der
Abfallwirtschaft (z.B. Bio- und Papiertonne, Sperrmüllabholung,
Wertstoffhöfe, Problemmüllsammlung, usw.) sind darin enthal-
ten und werden nicht gesondert berechnet.

Landratsamt Bamberg

Schutz der „Stillen Tage“

Mit den kommenden Osterfeiertagen stehen auch die so genann-
ten „Stillen Tage“ unmittelbar bevor. Vor diesem Hintergrund
weist das Landratsamt Bamberg darauf hin, dass der Gründon-
nerstag am 28. März und die Kartage (Karfreitag und Karsams-
tag) am 29. und 30. März „Stille Tage“ im Sinne des Feiertagsge-
setzes sind.
Demnach sind am Gründonnerstag ab 2 bis 24 Uhr und an den
Kartagen von 0 bis 24 Uhr öffentliche Unterhaltungsveranstal-
tungen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen entsprechende
ernste Charakter gewahrt bleibt. Tanzbetrieb ist (auch in Disco-
theken) grundsätzlich nicht möglich. Auch alle in einem anderen
Sinn für den jeweiligen Vorabend geplanten öffentlichen Unter-
haltungsveranstaltungen müssen zu den genannten Zeiten enden.
An den „Stillen Tagen“ ist zudem der Betrieb von Spielhallen
nicht zulässig, da es sich hierbei um Unterhaltungsveranstaltun-
gen handelt, die dem ernsten Charakter dieser Tage eindeutig
widersprechen. Am Karfreitag sind außerdem öffentliche Sport-
veranstaltungen und musikalische Darbietungen jeglicher Art in
Räumen mit Schankbetrieb untersagt.

Levi-Strauss-Museum

Der Schmidt Max und
die perfekte Jeans
Bereits Anfang Februar fanden im Levi-Strauss-Museum

die Dreharbeiten zu „Der Schmidt Max und die perfekte

Jeans“ im Rahmen der Sendung „Freizeit“ statt. Die Aus-

strahlung am Sonntag, den 3. März im Bayerischen Fern-

sehen übertraf alle Erwar-

tungen: 668.000 Zuschauer

aus ganz Deutschland sahen

sich die Sendung an!

Wer sich nachträglich noch

über die Jeans informieren

möchte, kann die Sendung

in der ARD-Mediathek fin-

den.
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Vollsperrung eines Teilbereiches
des öffentlichen Feld- und Waldweges „Hirschaider Weg“

(Verbindungsstrecke zwischen Altendorf und Hirschaid)

Aufgrund von Erschließungsarbeiten (Kanal, Wasser, Abwasser, Straßenbau) kommt es in der Zeit
von 19. Februar bis mindestens 30. August 2024 zu einer Vollsperrung für den gesamten Verkehr

(auch Fußgänger und Radfahrer) eines Teilbereiches des öffentlichen Feld- und Waldweges „Hir-

schaider Weg“ (Verbindungsstrecke zwischen Altendorf und Hirschaid).

Soweit es die Arbeiten und jeweiligen Arbeitsabschnitte zulassen, können Anlieger bis zur Baustelle

Ihre Grundstücke anfahren. 

Die Umleitungen erfolgen über die Germanenstraße und anschließende Feldwege bzw. über das

Industriegebiet Buttenheim und die anschließenden Feldwege (siehe Plan anbei).

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Ihre Gemeindeverwaltung Altendorf
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Rama Dama in Buttenheim
war wieder ein großer Erfolg

Die Alpen boten beste Bedingungen zum Skifahren und in Buttenheim konnten wir bei sonnigem

Frühlingswetter über 50 Teilnehmer aller Altersgruppen auf dem Basketball Platz im Dorfgarten

begrüßen. Aufgeteilt in 4 Gruppen machten sich diese auf, um die Wege und Gräben der Buttenhei-

mer Flur wieder von jeder Menge Unrat zu befreien und das Umweltbewusstsein unter den jüngeren

Teilnehmern zu fördern. Bollerwagen, Schubkarren, Eimer, Säcke und Anhänger kamen für den

Mülltransport zum Einsatz. Das Engagement wurde wie auch in den vergangenen Jahren üppig „be -

lohnt“. So wurden wieder zahlreiche achtlos weggeworfene Glasflaschen, Becher, Schutzmasken

und Verpackungsmüll aufgesammelt. Auch manch überraschendes Fundstück, wie z. B. ein Traktor-

reifen wurde geborgen.

Als Dank gab es zum Abschluss Bratwürste und Getränke von REWE und Georgenbräu auf dem Dorf-

platz, bei der sich die Helfer wieder stärken konnten und manch lustiges Sammelerlebnis zu berich-

ten hatten. Mehr als beeindruckt von der Leistung der engagierten kleinen und großen Müllsammler

sprach Johannes Schuberth als Vertreter der Gemeinde sein Dankeschön aus. Ein Dank geht auch an

die Mitarbeiter des Bauhofes, die sich um die anschließende Entsorgung des stattlichen Müllbergs

kümmerten. Die meisten Teilnehmer bekundeten bereits ihr Interesse an der „Rama dama“ Aktion

im nächsten Jahr wieder dabei zu sein.

Das Orga-Team der Rama Dama Aktion
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Autobahn GmbH des Bundes
Niederlassung Nordbayern – Außenstelle Bayreuth

Start der zweiten Phase
der Fahrbahnerhaltungsarbeiten
A73, Start der zweiten Phase der Fahrbahnerhaltungsarbei-
ten zwischen den Anschlussstellen Bamberg-Süd und Forch-
heim-Nord mit Teilsperrung der Anschlussstelle Hirschaid

Am Montag, den 11. März 2024 beginnen nach der Winter-
pause die Arbeiten für den zweiten Teil der Fahrbahnsanie-
rung auf dem Streckenabschnitt der A 73 zwischen den
Anschlussstellen Bamberg-Süd und Forchheim-Nord. Dies-
mal ist der Teilabschnitt zwischen den Anschlussstellen Bam-
berg-Süd und Buttenheim sowie die Anschlussstellen Hir-
schaid und Buttenheim betroffen. Die abschließende zweite
Bauphase wird bis vs. Mitte Juni 2024 andauern.

Für die Vorarbeiten erfolgt eine Teilsperrung der Anschluss-
stelle Hirschaid vom 15. März bis zum 30. März. Betroffen ist
nur der Einfahrtsast auf die A 73 von Hirschaid kommend
nach Nürnberg.

Die dringend anstehenden Sanierungsarbeiten an dem rund 12
km langen Autobahnabschnitt umfassen die Erneuerung der obe-
ren Asphaltdeckschichten der Fahrbahn in Fahrtrichtung Bam-
berg. Die Arbeiten gliedern sich in zwei Bauphasen mit einer
Länge von jeweils 6 km. Die erste Phase im letzten Jahr erstreck-
te sich von den Anschlussstellen Buttenheim bis Forchheim-
Nord. Die zweite Bauphase in diesem Jahr betrifft den Teilab-
schnitt zwischen den Anschlussstellen Bamberg-Süd und Butten -
heim. Die Arbeiten an der Richtungsfahrbahn Bamberg werden
jeweils halbseitig in zwei Arbeitsphasen durchgeführt.

Die Verkehrsführung wird durchgehend mit jeweils zwei Fahr-
spuren in beide Fahrtrichtungen aufrechterhalten. Die Anschlus-
sstellen Buttenheim und Hirschaid werden auf der Fahrbahnseite
Richtung Bamberg jeweils zeitversetzt für ca. zehn Tage ge -
sperrt. Die Sperrzeiten werden gesondert rechtzeitig bekannt
gegeben.

Zur Einrichtung der Verkehrsführung ist es außerdem erforder-
lich, dass der Einfahrtsast an der Anschlussstelle Hirschaid in
Richtung Nürnberg verbreitert wird. Dies kann nur im Rahmen
von Vorarbeiten unter Vollsperrung dieses Astes erfolgen. Der
Ausfahrtsast aus Richtung Bamberg kommend nach Hirschaid
bleibt für den Verkehr durchgehend offen. Ebenso bleiben die
Ein- und Ausfahrtsäste an der Fahrbahn Richtung Bamberg
offen.

Für die auftretenden Verkehrsbehinderungen bittet die Autobahn
GmbH alle betroffenen Verkehrsteilnehmer um Verständnis und
um erhöhte Vorsicht im Baustellenbereich.

Weitere Pressemitteilungen und aktuelle Informationen zu den
Baustellen und Projekten der Niederlassung Nordbayern finden
Sie unter:
www.autobahn.de/nordbayern und unter www.bayerninfo.de 

Für aktuelle Informationen folgen Sie uns auch auf X:
@Autobahn_Nby

Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft des Landkreises Bamberg mbH

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer gesucht –
Sie möchten sich in Ihrer Umgebung
sozial engagieren? 

Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter möchten den Be -
wohnerinnen und Be woh ner
des Seniorenzentrums ein
gemütliches Zu hause schaf-
fen. Ein Ort an dem sich die
Seniorinnen und Senioren
wohlfühlen. Um dies zu er -
reichen werden den Seniorinnen und Senioren unterschiedliche
Veranstaltungen angeboten, wie zum Beispiel Lesezirkel, Bastel-
stunden, Singkreise, Gartenpflege, gemeinsames Kochen und
Backen, Gespräche, Gesellschaftsspiele oder Spaziergänge und
vieles mehr. Unterstützen Sie uns dabei mit einem individuellen
Anteil Ihrer Zeit. Dabei richten wir uns ganz nach Ihren Wün-
schen, regelmäßig oder unregelmäßig oder spontan. Sie haben
die Wahl, wir sind flexibel. Es findet sich bestimmt eine Mög-
lichkeit Ihre Interessen, Hobbies oder Ähnliches im Seniorenzen-
trum anzubieten. 

Werden Sie ein/e Ehrenamtliche/r im Seniorenzentrum Butten-
heim. Sie werden viel Dankbarkeit erfahren und Lächeln auf
Gesichter zaubern. Sprechen sie uns ganz unverbindlich an.

Alle Ihre Fragen zum Ehrenamt beantwortet Ihnen:
Marina Demuth, Telefon 09545 35955-515, oder kommen Sie
einfach vorbei, Hauptstraße 91, Buttenheim.
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Volkshochschule Bamberg-Land

„Maria Stuart“
... ein Historien-Thriller ...

Mittwoch, 17. April um 19.30 Uhr 
im ETA Hoffmann Theater Bamberg

Maria Stuart, katholische Königin von Schottland und vermeint-
liche Mörderin ihres Ehemanns, ist aus Furcht vor Rache aus
ihrem Land geflohen. In England erhofft sie sich politisches Asyl
von ihrer Großtante, der protestantischen Elisabeth. Diese lässt
diese sie jedoch sogleich auf Schloss Fotheringhay einsperren.
Das Volk jedoch drängt Elisabeth verlangt nach Jahren des
Zögerns die Hinrichtung der Queen of Scots. Auch Elisabeths
Berater pochen auf baldiges Handeln. Von ihrem Umfeld zu
Rivalinnen gemacht, nimmt ihre Geschichte unweigerlich ihr
blutiges Ende.

Friedrich Schillers berühmtes Königinnendrama ist ein packen-
der Politthriller über zwei Herrscherinnen, die im Zentrum einer
von Männern dominierten Welt stehen, welche sie regieren,
obwohl sie gleichzeitig von ihr regiert werden. Aber was wäre,
wenn sich die im Intrigenspiel um Religion, Liebe und Macht
gefangenen Frauen von ihren Zwängen und Konventionen
befreien könnten?

Karten bei der VHS Bamberg-Land erhältlich ab 7 Euro unter
www.vhs-bamberg-land.de/theater

Karten können auch in der Geschäftsstelle der VHS Bamberg-
Land erworben werden, Ludwigstr. 25 in Bamberg (Eingang A,
4. Stock, Zi. N403, Tel. 0951 85761) oder gegen Barzahlung an
der Abendkasse.

V H S  B A M B E R G - L A N D

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Girls’ Day und Boys’ Day am 25. April

Die bundesweiten Aktionstage Girls’ und Boys’ Day laden am
25. April wieder zum Entdecken und Ausprobieren ein. Mädchen
und Jungen ab der 5. Klasse in Stadt und Landkreis Bamberg
können sich bei zahlreichen Betrieben und Einrichtungen für ein
Schnupperpraktikum anmelden.

Am 25. April erhalten Schülerinnen beim Girls’ Day – Mädchen
Zukunftstag die Gelegenheit, Berufe kennenzulernen, in denen
bislang nur wenige Frauen arbeiten: Beispielsweise als Dach-
deckerin, Anlagenmechanikerin oder Brauerin. Gleichzeitig fin-
det der Boys’ Day – Jungen Zukunftstag statt. Hier können
Schüler in Berufsfeldern mit einem geringen Männeranteil erfah-
ren, wie es zum Beispiel ist, in einer Grundschule, einem Seni-
orenwohnpark oder der Stadtbücherei zu arbeiten. 

Mitmachen beim Girls’ und Boys’ Day ist ganz einfach ... 

... Schülerinnen klicken unter https://www.girls-day.de/ auf den
Button „Radar“ und können gezielt in Bamberg und Umgebung
nach geeigneten Betrieben suchen.

... Schüler besuchen die Seite https://www.boys-day.de/ und
gelangen durch Anklicken des Buttons „Radar“ zu den regiona-
len Einrichtungen, die sich am Boys’ Day beteiligen. 

Die Betriebe und Einrichtungen in Stadt und Landkreis Bamberg
freuen sich auf zahlreiche Anmeldungen.

Gleichstellungsstelle am Landratsamt Bamberg, Stefanie Schuh-
mann, Tel. 0951 85-197, stefanie.schuhmann@lra-ba.bayern.de 

SC H U L N A C H R I C H T E N
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B Ü C H E R E I

FAMILIENSTÜTZPUNKT „HAGER VILLA“

Hager Villa
Familienstützpunkt und
Nachbarschaftshilfe
Hauptstraße 60 · 96155 Buttenheim

09545 3598589

familienstuetzpunkt@buttenheim.de

Hager Villa
Familienstützpunkt und
Nachbarschaftshilfe
Hauptstraße 60 · 96155 Buttenheim

09545 3598589

familienstuetzpunkt@buttenheim.de

Dieses Projekt wird aus MItteln des Bayerischen Staatsministeriums
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
für die Pfarrei St. Bartholomäus Buttenheim
und für die Kuratie Gunzendorf St. Nikolaus

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus Buttenheim                                 
Hauptstraße 24, 96155 Buttenheim                                                        
pfarrei.buttenheim@erzbistum-bamberg.de                                      

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag, 22. März
Freitag der 5. Fastenwoche
Stackendorf:

18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)
Frankendorf:

18.30 Eucharistiefeier (Kpl. Melbin)
Buttenheim:

19.00 ab kath. Kirche: ökumenischer Jugendkreuzweg „POV“
(offen für alle) (m. Akiba, Bukimu, Inspired, Amicitria)
(GR Drechsel)

Samstag, 23. März
Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof von Lima
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst (PV Möckel)
Altendorf:

18.00 Palmweihe, -prozession und Vorabendmesse 
(Pfr. Dobeneck)
+ Anna Götz (JHTG)
Ketschendorf:

18.00 Palmweihe und Eucharistiefeier (PV Möckel)
+ Leonhard Langenbuch

Sonntag, 24. März
Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
Gunzendorf:

9.00 Palmweihe, -prozession und Eucharistiefeier 
(Pater Dawid) 

Katho l i s cher  See lsorgebere i ch  Jura-A isch + Eltern Johann und Klara Gebhardt
Buttenheim:

10.15 Palmweihe, -prozession und Eucharistiefeier 
mit musikalischer Umrahmung 
des Musikvereins Buttenheim (PV Möckel)
+ Fritz Hattel und + Angehörige
+ Hermann Schlund und Lebende 
und + Angehörige Schlund und Saffer
Buttenheim:

14.00 Kreuzweg des KDFB
Buttenheim:

19.00 Wortgottesfeier „amol was anersch“
7-Worte-Jesu-am-Kreuz „Andacht amol anersch“ 
mit interessanten Liedern zum Anhören und 
einer untermalenden Illumination (GR Drechsel)

Palmsonntag  
Traditionsgemäß werden am Palmsonntag die Gottesdienste mit
der Segnung der Palmzweige und mit dem Einzug in „Jerusalem“
eröffnet.
In Altendorf am Vorabend (18 Uhr) beim Kreuz in der Schul-
straße; in Gunzendorf ist der Beginn (9 Uhr) am Kreuz im Fried-
hof, der Beginn in Buttenheim ist am Kreuz (Georgenbräu), um
10 Uhr. Bringen Sie, bitte, Ihre Palmzweige mit!

Dienstag, 26. März
Dienstag der Karwoche
Tiefenhöchstadt: 

18.30 Eucharistiefeier (Kpl. Melbin) 
Altendorf:

18.30 Kreuzweg (WGL Donhauser)

Mittwoch, 27. März
Mittwoch der Karwoche
Buttenheim:

15.00 Beichtgelegenheit
Gunzendorf:

18.00 Beichtgelegenheit (PV Möckel)
Gunzendorf:

18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)

Donnerstag, 28. März
Gründonnerstag
Gunzendorf:

9.00 Osterandacht im Waldkindergarten (WGL Fritschi)

96114 Hirschaid
Nürnberger Str. 14 • Tel. 0 95 43 - 44 179 55

www.schunder-bestattungen.de

                                          . trSger nberNür
96114 H

      17944-43950. elTTel• 14 
irschaid96114 H

      55
irschaid
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Buttenheim:

15.00 Beichtgelegenheit (PV Möckel)
Altendorf:

15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung –
offen für alle (WGL Donhauser, Br. Konrad)
Buttenheim:

18.30 Abendmahlsgottesdienst mit Fußwaschung 
(PV Möckel)
Gunzendorf:

19.00 Abendmahlsgottesdienst (Pater Dawid)

Gründonnerstag – „Tut dies zu meinem Gedächtnis“ 
Am Gründonnerstag erinnern wir uns an Jesus und seinen Ab -
schied. Bei dem letzten Abendmahl mit seinen Jüngern teilen sie
das Brot und den Wein. „Tut dies zum meinem Gedächtnis“ – tut
das zur Erinnerung an mich. Erinnert euch immer daran, wenn ihr
das Brot und den Wein teilt, wenn ihr mein „Fleisch“ eßt und
mein „Blut“ trinkt, bin ich mitten unter euch!
Am Abend des Gründonnerstags versammeln wir uns als Ge -
meinde Jesu Christi zur Feier des letzten Abendmahles und wer-
den dem Beispiel Jesu folgen und Füße waschen.

Freitag, 29. März
Karfreitag
Senftenberg:

9.00 Kreuzweg
Altendorf:

9.00 Kreuzweg (R. Göller)
Buttenheim:

10.00 Kreuzweg anschließend Beichtgelegenheit 
(PV Möckel)
Ketschendorf:

10.00 Kreuzweg (K.Kramer)
Gunzendorf:

15.00 Liturgie
(Feier vom Leiden und Sterben Christi) 
(Kpl. Melbin)
Buttenheim:

15.00 Liturgie
(Feier vom Leiden und Sterben Christi) 
mit Gitarre (PV Möckel)
Buttenheim:

15.00 Liturgie
(Feier vom Leiden und Sterben Christi) 
im Seniorenzentrum (WGL Fritschi)
Altendorf:

15.00 Liturgie
(Feier vom Leiden und Sterben Christi) 
(Pater Dawid)
Buttenheim:

18.00 Frauenbetstunde am Hl. Grab (KDFB)
Ketschendorf:

19.00 Andacht zu den 7 Worten (K. Kramer)
Altendorf:

19.00 Frauenbetstunde am Hl. Grab 
in der alten Kapelle (KDFB)
Buttenheim:

19.00 Andacht zu den 7 Worten (WGL Fritschi)

Karfreitag – den Leidensweg Jesu nachgehen 
Am Karfreitag steht das Kreuz Jesu im Mittelpunkt.
Der Kreuzweg Jesu – wir gehen gemeinsam den Weg nach, den
Jesu gegangen ist vom Palast des Pilatus bis nach Golgotha und
zu seinem Grab. Hiermit zeigen wir Christen, dass wir Mitge-
hen – gedanklich und geistig –, dass wir in Jesu Spur sind.
Bei der Heiligen Liturgie um 15 Uhr findet die Feier vom Leiden
und Sterben Christi in den Kirchen statt.
Bei der Kreuzverehrung – in der Pfarrkirche – dürfen Sie gerne
Blumen aus dem Garten oder geopferte Kerzen zum Kreuz brin-
gen. (Kerzen sind beim Eingang der Kirche zu erwerben.)
Nach der Liturgie wird beim Heiligen Grab (Turmkapelle) das
Allerheiligste zur Anbetung ausgesetzt.
Gegen 19 Uhr finden Andachten – in verschiedenen Kirchen
statt, siehe Gottesdienstordnung.

Samstag, 30. März
Karsamstag
Buttenheim:

18.00 Kinderkirchen-Osternacht im Pfarrgarten 
(GR Drechsel)
Beginn vor der Kirche mit der Speisensegnung
Buttenheim:

21.00 Auferstehungsfeier mit Orgel und Gitarre –
Speisensegnung,
anschließend österliche Agape (PV Möckel)
++ Möckel und Zweig
++Trautner und Bamberger
++ Erika und Ernst Schneider
++ Kreller, Dorsch und Hack

Karsamstag – Grabesruhe 
Wenn auch in allen Kirchen für das Osterfest geschmückt wird,
so wird es bestimmt Zeiten geben (eher nachmittags), die zur stil-
len Anbetung beim Heiligen Grab einladen.

Bitte an die Zeitumstellung denken,  D A N K E  !!!! 

Sonntag, 31. März
Hochfest der Auferstehung des Herrn –
Ostersonntag
Gunzendorf:

6.00 Auferstehungsfeier mit Speisensegnung 
(Pfr. Dobeneck)
+ Kaiser und + Secknus
++ Saffer, Büttel und Ringer
Zur Auferstehungsfeier in der Kuratie Gunzendorf 
am Ostermorgen steht für jeden Besucher 
der Liturgischen Feier ein Osterlicht zur Verfügung.
Es lädt der Kirchen- und Pfarrgemeinderat ein.
Ketschendorf:

8.30 Festgottesdienst mit Speisensegnung (Kpl. Melbin)
++ Angehörige Müller-Langenbuch
+ Alfred Matz
Altendorf:

10.00 Festgottesdienst mit Speisensegnung (Pater Dawid)
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++ Simon und Barbara Schick und lebende Angehörige
+ Hans Vollmayer
+ Heinrich Kaiser
+ Elfriede Hempfling und ++ Angehörige Hempfling 
und Fleischmann
+ Friedolin Göller und ++ der Familie Secknus
Buttenheim:

10.15 Festgottesdienst mit Speisensegnung (PV Möckel)
+ Sophie Fuchs
+ Harry Möckel
+ Hans und + Anna Hübschmann und + Otto Büttner
+ Philipp Mages und + Eva und + Georg Linsner
Buttenheim:

18.00 Festgottesdienst mit Speisensegnung (PV Möckel)

Ostern – Auferstehung – Leben in Herrlichkeit 
Wenn es dunkel geworden ist, kommen wir als Gemeinde wieder
zusammen zur Feier der Auferstehung des Herrn.
Es ist der kirchliche Höhepunkt im Jahr der Kirche!
Augenfällig zeigt die brennende Osterkerze an, dass das Licht
der Welt die Dunkelheit vertreibt. Christus ist von den Toten auf-
erstanden. Der Tod ist besiegt. Die Liebe hat das letzte Wort!
Bringen Sie Ihre kleinen Osterkerzen mit – sie können aber auch
an den Eingängen (Bh) kleine Osterkerzen erwerben.

Vielen Dank allen, die in dieser Zeit
so viel in den Kirchen gearbeitet haben! 
Danke den Ministranten für all die Dienste, Danke allen haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbeitern/innen und Helfern/innen!
Vergelt’s Gott!     Frohe Ostern!

Montag, 1. April
Ostermontag
Dreuschendorf:

8.30 Eucharistiefeier (Kpl. Melbin)
++ Margareta Roppelt und Angehörige
++ Otto und Elfriede Meusel und 
Bruder Fritz, Maria, Georg Meusel
Eltern und Angehörige
Lebende und ++ Brand und + Marianne Eitel
Gunzendorf:

9.00 Treffen und Aufstellung zur Jubelkommunion 
am Schlosskindergarten
Gunzendorf:

9.15 Eucharistiefeier mit Feier der Jubelkommunion 
(Pater Dawid)
Buttenheim:

10.00 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
im Seniorenzentrum (WGL Fritschi)
Altendorf:

10.00 Eucharistiefeier (Kpl. Melbin) 
Dankamt
Buttenheim:

10.00 Treffen und Aufstellung zur Jubelkommunion 
am Ottoheim
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier mit Feier der Jubelkommunion
(PV Möckel)

+ Erich Ochs und lebende Angehörige
+ Sawinsky, + Günther und + Tante
Buttenheim:

18.00 Festgottesdienst
+ Harry Möckel
++ Elisabeth und Franz Agath und 
Kunigunda und Hans Donath
+ Brigitte und Hans Agath

Dienstag, 2. April
Osterdienstag
Stackendorf:

18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)

Mittwoch, 3. April
Ostermittwoch
Ketschendorf:

18.30 Eucharstiefeier (PV Möckel)

Donnerstag, 4. April
Osterdonnerstag
Buttenheim:

18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)

Freitag, 5. April
Osterfreitag
Altendorf – Seniorenheim:       ENTFÄLLT !!!

15.30 Wortgottesdienst mit Kommunionspendung 
(WGL Donhauser, Br. Konrad)
Gunzendorf:

18.00 Probe für die Erstkommunion-Feier (GR Drechsel)
Frankendorf:

18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)
Lebende und + der Familien Dorn und Warth

Samstag, 6. April
Ostersamstag
Buttenheim:

10.00 Probe für die Erstkommunion-Feier (GR Drechsel)
Gunzendorf:

13.30 Erstkommunion-Feier (Pater Dawid)
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse (Pfr. Schuster)
+ Hermann Donhauser und + Christof Then

Sonntag, 7. April
2. Sonntag der Osterzeit oder 
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit –
Weißer Sonntag
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier (Pater Dawid)
+ Margareta und + Georg Förtsch
Für Kranke
+ Schwester Helene Hutzler
Buttenheim:

10.00 Erstkommunion-Feier (PV Möckel)
Buttenheim:

18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Schuster)
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Das Heilige Grab in der Krypta
von St. Sigismund
Am Karsamstag kann das Heilige Grab in St. Sigismund von
Seußling besucht werden. Der Besuch des Heiligen Grabes ver-
stärkt den Charakter des Karsamstages: Dieser ist der Tag der
Grabesruhe des Herrn. Darum ist die eindrucksvolle Krypta am
30. März von 10 bis 14 Uhr geöffnet.

Am Karfreitag besteht nach der Liturgie (Beginn 15 Uhr) in
der Krypta die Möglichkeit zur stillen Anbetung (bis 19 Uhr).

Alle sind herzlich eingeladen, die Tage vor Ostern mit Gebet
und dem Besuch des Heiligen Grabes bewusst als Glaubende zu
begehen.

Aus dem Pfarrbüro – Erreichbarkeit per Mail
Bitte beachten Sie, dass wir ab sofort unter unserer neuen Mail-
Adresse 

ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de
erreichbar sind.

Da sich nun der Maileingang von 4 Pfarrbüros (über das Pfarr-
büro Eggolsheim) bündelt, möchten wir Sie bitten bei Ihren
Anfragen im Betreff  I M M E R  den Namen der Pfarrei anzu-
geben, die es betrifft. So ist für die Sekretärinnen eine schnellere
Zuordnung möglich. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Generell können Sie auch eine Mail an die persönlichen Post-
fächer schreiben: Bitte beachten Sie, dass diese im Krankheits-
oder Urlaubsfall verspätet gelesen werden können.

gerhard.moeckel@erzbistum-bamberg.de 
sebastian.melbin@erzbistum-bamberg.de 
melanie.geiling@erzbistum-bamberg.de 
volker.drechsel@erzbistum-bamberg.de 

Pfarramt geschlossen
Das Pfarramt ist Gründonnerstag und in der Woche nach Ostern
geschlossen. Pfarrer Möckel ist im Hause. Für dringende Anlie-
gen oder Sterbefälle beachten Sie bitte die Ansage auf dem
Anrufbeantworter.
Pfarrer Möckel ist vom 28. April bis zum 5. Mai in Urlaub.

Gottesdienstordnung in digitaler Form
Die Nachfrage nach der Gottesdienstordnung in digitaler Form
nimmt immer mehr zu. Sie finden unsere Gottesdienstordnung
auch unserer Homepage: www.jura-aisch.de. Gerne können Sie
sich auch im Pfarramt Buttenheim (unter: melanie.geiling@erz-
bistum-bamberg.de) per Mail melden und können in den Mail-
Verteiler zur Gottesdienstordnung aufgenommen werden.

Andere Internetseiten und Mail-Verteiler werden von uns nicht
bedient und unterstützt und sind somit nicht von uns autorisiert.

GRABMALE
BILDHAUEREI & STEINMETZBETRIEB 
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Evang.-luth. Pfarrgemeinde Hirschaid-Buttenheim

Freitag, 22. März
Ökumenische Jugendkreuzwege

18.00 Ökum. Jugendkreuzweg Hirschaid
Treffpunkt St. Johanniskirche Hirschaid-Regnitzau
Fußweg über St. Vitus nach St. Mauritius Sassanfahrt,
im Anschluss Abend der Begegnung 
mit Fingerfood und Getränken

19.00 Ökum. Jugendkreuzweg Buttenheim
Treffpunkt St. Bartholomäuskirche Buttenheim
Fußweg über mehrere Stationen zur Matthäuskirche 

Sonntag, 24. März
Palmsonntag (Pfr. Mattke)

10.00 Gottesdienst
Matthäuskirche Buttenheim

Montag, 25. März 
15.00 bis 17.00 Uhr 

Offener Spiel- und Krabbeltreff 
für Kinder von 0 bis 2 Jahren
Evang. Gemeindehaus Hirschaid

Dienstag, 26. März 
15.30 Eltern-Kind-Bastelgruppe für 2 bis 4-Jährige Kinder

im evang. Gemeindehaus Hirschaid
um Voranmeldung wird gebeten 
unter krabbelgruppe.hirschaid@web.de

Donnerstag, 28. März
Gründonnerstag (Pfr. Mattke)

19.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
St. Johanniskirche Hirschaid

Freitag, 29. März
Karfreitag

10.00 Beichtgottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Mattke)
St. Laurentiuskirche Strullendorf

15.00 Andacht zur Todesstunde (Rel.-Päd. Verena Willinger)
St. Johanniskirche Hirschaid

Sonntag, 31. März
Ostersonntag 

6.00 Feier der Osternacht mit Hl. Abendmahl (Pfr. Mattke)
St. Johanniskirche Hirschaid,
anschließend Osterfrühstück 
im Gemeindehaus Hirschaid

10.00 Familiengottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Rel.-Päd. Beyer)
Matthäuskirche Buttenheim

Montag, 1. April
Ostermontag (Pfr. Mattke)

10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
St. Laurentiuskirche Strullendorf

Sonntag, 7. April
Quasimodogeniti (Pfr. Mattke)

10.00 Gottesdienst
St. Johanniskirche Hirschaid

Achtung Änderung: 
Beginn der Osternacht am 31. März in der St. Johanniskirche
Hirschaid um 6 Uhr wegen der Sommerzeitumstellung.

Das Pfarramtsbüro ist in den Osterferien vom 25. März bis zum
4. April nicht besetzt.

Für Sie im Dienst:
1. Pfarrstelle: Pfarrer Eckhard H. Mattke
St.-Johannis-Str. 3, Hirschaid, Tel. 09543 6388
2. Pfarrstelle: Religionspädagogin Verena Willinger
Tel. 01575 1817914

Pfarramt-Öffnungszeiten (St. Johannis-Str. 3):
Mo. + Mi. + Do. 8.30 - 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Frau Hintsche, Tel. 09543 6388

www.hirschaid-evangelisch.de

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n
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� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

   
    
    
  S    

  

BAGGERBETRIEB · FUHRUNTERNEHMEN
ERDARBEITEN · HOFBEFESTIGUNGEN

A   
 

 
 
 

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 0 95 45 / 5 01 29
Fax 0 95 45 / 5 07 45

E-Mail: holschuhachim@gmx.de

Mühlwiesenweg 20
96129 Zeegendorf
Fon: 09505 / 13 90
E-Mail info@zimmerei-amon.de

Ihr Meisterbetrieb seit 1983

Deine Fahrschule in Hirschaid für Auto, 
 Motorrad, LKW und Traktor!

ANMELDUNG immer Mo. & Mi. ab 18.00 Uhr
UNTERRICHT Mo. & Mi. 18.30 – 20.00 Uhr

Tel. 0 95 43/440 77 15
Luitpoldstraße 1a · 96114 Hirschaid

WWW.FAHRSCHULE-FAHRWERK.INFO

Stackendorf 25c · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098831
info@meisterbetrieb-saam.de

www.meisterbetrieb-saam.de

Malerarbeiten · WDVS · Trockenbau
Fliesen · Böden aller Art · Fenster und Türen
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zeitraum bis 23.03.2024. Nur bei Neuaufträgen. 
Gültig bei allen frei geplanten Einbauküchen im Aktions* 

TTRABAATT
GENIESSER-

 
 

 

 %
-Gültig bei allen frei geplanten Einbauküchen im Aktions

GENIESSER-

 
 

 

 

.dehirschaid@reddyy.de
 96114 Hirschaid ·. 9 Industriestrr. 9  
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Rettungsdienst 
Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, 

Wasserrettung, Feuerwehren

Notruf 112

Diensthabende
Apotheken

Servicenummer 

0800 2282280

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, 

Frauenarzt, Kinderarzt, Chirurgen

Servicenummer 

116 117
(außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen)

Wunderburg-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Kirchehrenbach
Markt Apotheke, Heiligenstadt

Samstag, 6. April
Brücken-Apotheke, Bamberg
Kronen-Apotheke, Ebermannstadt

Sonntag, 7. April
Franken-Apotheke, Hirschaid
Hof-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Forchheim

Ärztlicher Notfalldienst 
Unter der kostenlosen Servicerufnum-
mer 116 117 wird der zuständige Bereit-
schaftsarzt vermittelt.

Kinderärztlicher Notdienst
in Bamberg und Umgebenung
Welche/r Kinderarzt/ärztin Notdienst hat,
erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ihres Kinderarztes oder über die kosten -
lose Servicerufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Behandlungszeitraum:
Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich
auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10
bis 12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr. Die allge-
meinde Servicenummer lautet 0800 6649289.

Samstag/Sonntag, 23./24. März
Dr. Knut Müller
Bamberg, Franz-Ludwig-Str. 14
Telefon 0951 22922

Freitag, 29. März
Dr. Thomas Schmittinger
Hirschaid, Pickelsgasse 4
Telefon 09543 9996
Dr. Matthias Nagengast
Bamberg, Obstmarkt 5
Telefon 0951 28465

Samstag/Sonntag, 30./31. März
Dr. Matthias Peters
Bamberg, Heinrichsdamm 12
Telefon 0951 25985

Freitag, 22. März
Gartenstadt-Apotheke, Bamberg
St. Kilian-Apotheke, Hallstadt
Easy-Apotheke, Forchheim

Samstag, 23. März
Luitpold-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Scheßlitz
Marien-Apotheke, Kirchehrenbach
Markt Apotheke, Heiligenstadt

Sonntag, 24. März
Luisen-Apotheke, Bamberg
Kronen-Apotheke, Ebermannstadt

Montag, 25. März
Rosen-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Forchheim

Dienstag, 26. März
St. Hedwig-Apotheke, Bamberg
VITALE APOTHEKE REAL, 
Hallstadt
Don Bosco Apotheke, 
Eggolsheim/Neuses

Mittwoch, 27. März
Medicon-Apotheke, Bamberg
Regnitz-Apotheke im E-Center, 
Forchheim

Donnerstag, 28. März
Apotheke am Rathaus, Hirschaid
Linden-Apotheke, Bamberg
Schützenweg-Apotheke, Forchheim

Freitag, 29. März
Easy Apotheke, Strullendorf
Vita-Apotheke, Bamberg
Martin-Apotheke, Eggolsheim

Samstag, 30. März
Hainapotheke, Bamberg
VITALE APOTHEKE ERTL, 
Hallstadt
West-Apotheke, Forchheim

Sonntag, 31. März
Franz-Ludwig-Apotheke, Bamberg
Apotheke im Hornschuch-Park, 
Forchheim

Montag, 1. April
Süd-West-Apotheke, Bamberg
Breitenbach-Apotheke, 
Ebermannstadt

Dienstag, 2. April
Ahorn-Apotheke, Bamberg
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf

Mittwoch, 3. April
Hubertus-Apotheke, Bamberg
Don Bosco Apotheke, Forchheim

Donnerstag, 4. April
Apotheke an der Sinfonie, Bamberg
Easy-Apotheke, Forchheim

Freitag, 5. April
Wallenstein-Apotheke, 
Memmelsdorf

Gesundheitsdienst

APOTHEKEN       D IENST

Mensch hab’ der

ich heut

Zahweh !

Wer hot denn

Notdienst ...

Dr. Horst Schubert
Hirschaid, Germanenstr. 5
Telefon 09543 4419420

Montag, 1. April 
Dr. Wolfgang Pförtner
Bamberg, Schlüsselstr. 24
Telefon 0951 68086
Dr. Markus Kindermann
Hallerndorf, Ringstr. 7
Telefon 09545 50403

www.tierarzt-notdienst-bamberg-forchheim.de

oder QR-Code ihrer Handykamera scannen
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Der Hospizverein Bamberg e.V. bietet
Beratung zu den Möglichkeiten einer
hospizlichen und palliativen Begleitung
und Versorgung schwerstkranker,
sterbender und trauernder Menschen und ihrer Angehörigen in
der vertrauten häuslichen Umgebung oder im Hospiz- und Palliativ-
zentrum Bamberg. Informationen unter Telefon 0951 955070.

Bamberger Bereitschaftspraxis
im Klinikum am Bruderwald
Tel. 0951 7002070 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
Krankenhausstr. 8 (gegenüber des Klinikums Forchheim) 
Tel. 09191 979630 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Stackendorf 25c · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098830 · info@ecofranken.de

www.ecofranken.de 

Am Bahnhof 3 (Gebäude Korb Friedrich) · 96146 Altendorf

Telefon 0 95 45 / 4 45 11 30

www.physiotherapie-prihoda.de

96155 Buttenheim
Im Gewerbepark 6

Telefon (0 95 45) 44 52 72
Fax       (0 95 45) 44 52 73

• Holzbau
• Dacheindeckung
• Innenausbau
Zimmerermeister: Alwin Engert

www.zimmerei-engert.de

G
m
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H

Hinterm Herrn 9 | 96129 Strullendorf | Telefon 0 95 43 / 40 600
Fax 0 95 43 / 40 601 | e-mail: info@carodruck.com | www.carodruck.com

             
           



Der „MARKTANZEIGER” ist das Amtsblatt für die Markt-
gemeinde Buttenheim mit den Gemeindeteilen Dreuschendorf,
Frankendorf, Gunzendorf, Hochstall, Kälberberg, Ketschendorf,
Stackendorf, Tiefenhöchstadt. 

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der 1. Bürgermeister,
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Artikel geben die Meinung des Autors wieder. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen usw. wird keine
Haftung übernommen. Der Schreiber akzeptiert Textkürzungen.
Für eine korrekte Wiedergabe der Texte übernimmt der Verlag
keine Haftung, auch dann nicht, wenn dadurch irgendwelche
Folgeschäden für den Verein bzw. Schreiber entstehen sollten.

Herausgeber:
Markt Buttenheim
verantwortlich: 1. Bürgermeister Michael Karmann
Hauptstraße 15 · 96155 Buttenheim

Layout und Druck:
CARO Druck & Verlag GmbH, HRB Bamberg 2160
Geschäftsführender Gesellschafter: Markus Metzner
Hinterm Herrn 9 · 96129 Strullendorf
Telefon 09543 40600 · Telefax 09543 40601
e-mail: info@carodruck.com

Anzeigenannahme: 09543 40600

Erscheinungsweise: 14täglich, kostenlos an alle Haushaltungen
im Verbreitungsgebiet.

Anzeigenpreise: Preisliste 2017,
zahlbar sofort nach Rechnungserhalt ohne jeden Abzug.

Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infol-
ge höherer Gewalt besteht kein Anspruch auf Schadensersatz.
Die gesamte Zeitung ist urheberrechtlich geschützt, soweit sich
aus dem Urheberrechtsgesetz und sonstigen Vorschriften nichts
anderes ergibt. 
Darunter fallen auch alle Anzeigen, deren Gestaltung vom Ver-
lag übernommen wurde. Jede Verwertung ist ohne schriftliche
Zustimmung des Verlages unzulässig. Dies gilt insbesondere für
Vervielfältigung, Übersetzung, Mikroverfilmung und die Ein-
speicherung und Verarbeitung in elektronische Systeme.

Gerichtsstand ist Bamberg.

Wir drucken der Umwelt 
zuliebe auf Recyclingpapier,
aus 100 % Altpapier.

VEREINSNACHRICHTEN

Freitag, 22. März 2024 206

VV
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Hinterm Herrn 9 · 96129 Strullendorf

I M M O B I L I E N

Seit 1992  ·  § 34 c (GewO)
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30 JahreWeiterbildung
gemäß     

Immobilienmakler und
Wohn immobilien-
verwalter
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Dann sind Sie bei uns genau richtig –

denn in Sachen Immobilienverwaltung

oder Verkauf sind wir Profis und stehen

Ihnen mit Rat und Tat zur Seite ...

Sie suchen einen Verwalter

für Ihre Immobilie oder wollen

ihre Immobilie verkaufen?

Telefon 09543 40630 · Fax 09543 4183464
E-Mail: metzner-immobilien@t-online.de

Hallo zusammen,

es entstand in der letzten Zeit
die Idee einer WhatsApp Gruppe

des OGV Gunzendorf zu gründen.

Darüber wäre es uns möglich Kurse,
Termine und Veranstaltungen

schnell und einfach
für alle bekannt zu geben und somit

aktiv am Vereinsgeschehen teilzunehmen.

Wer Interesse hat und aufgenommen
werden möchte, meldet sich bitte unter
der Telefonnummer 0176 63408318.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Martin 

- Voranzeige -

Am 29. Juni 2024 findet unser Tagesausflug statt.
Es erwartet euch ein tolles Programm.

Nähere Informationen folgen ...
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Jahreshauptversammlung 2024  
der Singgemeinschaft Gunzendorf 
 
Der Paragraf 8 der Satzung beginnt mit den Worten: „Die Mit-
gliederversammlung ist mindestens einmal im Laufe des Jahres 
durch den Vorstand einzuberufen …“. Ende Februar war es 
wieder so weit. Sängerinnen und Sänger sowie passive Mitglie-
der der Singgemeinschaft Gunzendorf trafen sich im Gasthaus 
Alte Mühle zur Jahreshauptversammlung 2024 und wurden 
durch ihren Vorsitzenden Albert Först sehr herzlich begrüßt. 
Dieser erinnerte an die in den vergangenen Jahren verstorbenen 
Mitglieder, namentlich an Marianne Sauer und Adelgunde 
Burkard, die im letzten Jahr von uns gegangen sind. Das detail-
liert verfasste Protokoll der letztjährigen Generalversammlung 
wurde von Schriftführerin Tanja Hasenstab vorgetragen. 

      In seinem Bericht als 
Vorsitzender gab Albert 
Först zunächst einen Über-
blick über die Ereignisse im 
zu Ende gegangenen Jahr, 
die an dieser Stelle stich-
punktartig erwähnt seien: 
Kellersingen in der Berg-
hütte auf dem Senftenberg 
am 24. März, Mitwirkung 
beim Konzert der drei 
Chöre des Deichselbachta-
les in Buttenheim am 24. 
Juni, musikalische Mitge-
staltung des Gottesdienstes 
zur Gunzendorfer Kerwa 
am 17. September und als 
Höhepunkt des Sängerjah-
res das Weihnachtskonzert 

am 23. Dezember in der Kirche in Gunzendorf. Über das Jahr 
verteilt gab es Auftritte bei runden Geburtstagen des Chorlei-
ters Bernhard Stadter sowie der Sängerinnen und Sänger Beate 
Ringer, Winfried Bauer, Andrea Roppelt, Hans Gebhardt, Ag-
nes Gebhardt, Tanja Hasenstab, Maria Handwerger.  
      Albert Först dankte 
Chorleiter Bernhard Stadter 
für seinen unermüdlichen 
und ehrenamtlichen Einsatz 
zum Wohle der Singge-
meinschaft und allen Chor-
mitgliedern für das gezeigte 
Engagement. Die Singge-
meinschaft umfasste zum 
Ende des Jahres 94 Mitglie-
der, davon 27 aktive. Des 
Weiteren bedankte er sich 
bei seinen Kolleginnen und 
Kollegen in der Vorstand-
schaft für die Mitarbeit so-
wie bei denjenigen Sänge-
rinnen, die in verschiedenen 
Funktionen beziehungs-
weise mit bestimmten Tä-
tigkeiten das Vereinsleben 
engagiert unterstützt haben.  

      Auch Bernhard Stadter bedankte sich in seinem letzten Be-
richt als Chorleiter bei seinen Sängerinnen und Sängern für den 
gezeigten Einsatz. Während beim Kellersingen eine gewisse 
Ernüchterung festgestellt werden konnte, sei das Konzert in 
Buttenheim, eine „gute Werbung für unseren Chor“ gewesen 
und der Auftritt beim Kirchweihgottesdienst mit anspruchsvol-
len Liedern konnte als gelungen bezeichnet werden. Das be-
reits erwähnte Weihnachtskonzert einen Tag vor Heiligabend 
sei, so Bernhard Stadter, das „bisher beste Konzert überhaupt“ 
gewesen. Mit „überragend schwierigem und anspruchsvollen 
Programm, klassisch geprägt von Händel und Bach“, aber auch 
von moderner Musik, habe sich die Singgemeinschaft „für ei-
nen Dorfchor gut geschlagen“. Es falle ihm schwer „Tschüss“ 
zu sagen. Er würde sich sehr freuen, unter einer neuen Chorlei-
tung weiter beim Chor dabei sein zu können, zum Beispiel bei 
Konzerten am Klavier oder an der Orgel, gegebenenfalls auch 
als Sänger. Der/die Neue  könne sich freuen, so einen Chor lei-
ten zu dürfen. Abschließend wünschte der scheidende Chorlei-
ter dem Chor viel Glück. 
      Es folgte der Kassenbericht. Hans Gebhardt erläuterte an-
hand von Tabellen und Grafiken die wichtigen Positionen der 
Einnahmen-Ausgaben-Rechnung und benannte das Vereins-
vermögen. Nach dem Bericht der Kassenprüfer Wolfgang 
Först und Georg Saffer erfolgte die einstimmige Entlastung der 
Vorstandschaft.   
      In den kommenden Monaten sind folgende Auftritte und 
Aktivitäten der Singgemeinschaft Gunzendorf vorgesehen: 

       
      Eine von Albert Först zusammengestellte Diaschau been-
dete die Versammlung. Mit Bildern und Musik konnten die 
Sängerinnen und Sänger die schönen Augenblicke des vergan-
genen Jahres nochmals Revue passieren lassen.  
           
                            Text: Hans Gebhardt / Fotos: Winfried Bauer  

28. April, Sonntag 
          Musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 
          zum Georgiritt in der Sankt-Georgs-Kapelle auf 
          dem Senftenberg.  

02. Juni, Sonntag 
          Teilnahme am 75jährigen Jubiläum des Ge- 
          sangvereins Burggrub. 

13. Juli, Samstag 
          Mitwirkung beim Gemeinschaftskonzert der 
          Sängergruppe Regnitz-Ebrachgrund im Hof von 
          Schloss Pommersfelden. 

26. Juli, Freitag  
          Saisonausklang mit einer Wanderung zu einem 
          nahe gelegenen Bierkeller. 

15. September, Sonntag 
Kirchweih in Gunzendorf. Musikalische Gestal-
tung des Festgottesdienstes in der Sankt-Nikolaus-
Kirche.           

19. Oktober, Samstag 
          Gastgeber des Herbstkonzertes mit Verab- 
          schiedung von Chorleiter Bernhard Stadter im 
          Gemeinschaftshaus Gunzendorf. 

Führte durch den Abend:     
Albert Först. 

Bernhard Stadter bei  
 seiner letzten Versammlung 

als Chorleiter. 
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FSV Phönix Buttenheim

Fasching wurde dieses Jahr
beim FSV Phönix groß gefeiert

Dieses Jahr feierte der FSV Phönix Buttenheim Fasching im großen
Stil. Der sehnsüchtig erwartete Phönix-Kids-Fasching am 4. Februar
markierte den Startschuss eines unvergesslichen Fasching-Mara-
thons. Mit über 200 Gästen von Jung bis Alt, war das Sportheim bis auf
den letzten Platz gefüllt. Perfekt ausgewählte Musik und ein tolles Rah-
menprogramm mit Spiel und Spaß, sorgten für einen ausgelassenen
Nachmittag.

Eine Woche später sorgte der Phönix Sportlerfasching mit Musik, Tanz und einem vielfältigen Rahmenprogramm
für eine riesige Party. Highlights waren der Auftritt der Garde aus Memmelsdorf und Hirschaid, sowie die Live-
Performance von Berry & Gerry, die mit ihren Mallorca-Party-Hits den Saal zum Kochen brachten. Die Fotobox
war erneut ein Magnet für manch kuriose Schnappschüsse ...

Den Abschluss bildete der Buttenheimer Faschings-
dienstag. Nach einem spektakulären Faschingsum-
zug, verkauften unsere fleißigen Phönix Helferinnen
und Helfer, rund 1.400 Paar Bratwürste und 300 beleg-
te Brötchen an die hungrigen Besucher. DANKE allen
Helfern vor Ort und auch denjenigen „hinter den Kulis-
sen“. Ohne euch hätten wir diesen enormen An sturm
nicht bändigen können! Unser langjähriges Mitglied
und treuer Wegbegleiter Manni Böhm, musste gleich
zweimal mit zusätzlichen Bratwürsten für Nachschub
sorgen.

Der FSV Phönix Buttenheim möchte sich auf diesem
Wege noch einmal recht herzlich bei dem gesamten
Team, bestehend aus allen Helfern und Unterstüt-
zern bedanken.

„TEAM: Eine Einheit aus unterschiedlichen Persönlich-
keiten, bei der jede einzelne Person unersetzlich ist
und Jeder für den Anderen einsteht. Ein Team ist
zusammen stärker, als seine Einzelteile.“

Eure Vorstandschaft 
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Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de
Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Ölfeuerungs-Kundendienst
Wartung aller Brennerfabrikate
Störungsdienst auch Samstag/Sonntag
Kostenlose und unverbindliche Beratung!

Standort Pettstadt Tel. (0 95 02) 84 52 
oder Tel. (0 95 54) 5 05

iphone 15 pro max zu verkaufen
Titan blau, 256 GB, neu, original verpackt

(aus Vertrags verlängerung), simlockfrei – Preis VB

Kein Versand – Barzahlung bei Übergabe !!!

Weitere Infos unter 0151 57001577



Landratsamt Bamberg

Innovatives MINT-Projekt
in der Bildungsregion Bamberg
MINT-Netzwerk initiiert neue Bildungspartnerschaft zwi-
schen Schulen und Unternehmen in der Region Bamberg

Zehn ausgewählte weiterführende Schulen aus der Region Bam-
berg starten in Kooperation mit Brose Fahrzeugteile und der
Robert Bosch GmbH die Pilotierung des Projektes „City4Future
– Entwickle deine klimafreundliche Stadt der Zukunft“. Etwa 40
Schulleitungen und Lehrkräfte informierten sich dazu Anfang
März am Cleantech Innovation Park in Hallstadt über die Inhalte
und Potenziale des interdisziplinären Vorhabens. Es zählt zu den
Bildungsangeboten des Unternehmensnetzwerks Wissensfabrik
e. V. und wurde von der Universität Bamberg und dem Wuppertal
Institut didaktisch ausgearbeitet. 
Praxisnähe und Vielschichtigkeit zeichnen das Projekt aus. Die
eigens fortgebildeten Lehrkräfte unterstützen Schülerinnen und
Schüler dabei, mit Experimentierfreude Ideen für die Herausfor-
derung des Klimawandels zu generieren und aufzubereiten. Kon-
kret geht es um die Frage, wie eine klimafreundliche Stadt konzi-
piert werden kann. Dabei müssen die Schülerinnen und Schüler
auch gesellschaftliche Veränderungen im Blick haben, im Team
Strategien entwickeln und ihre Lösungsansätze in eigenen Gre-
mien präsentieren. Wichtiger Bestandteil ist aber auch, dass die
Jugendlichen wissenschaftliche Erkenntnisse und mediale Be -
richterstattung bewerten, hinterfragen und so im kritischen Den-
ken gefördert werden. Denn, so sind sich Lehrkräfte wie Unter-
nehmensvertreter einig, Kreativität, Flexibilität und Pro blem-

S O N S T I G E S

lösekompetenzen sind ebenso notwendig wie die die reine Quali-
fikation in MINT-Fächern. Besonders wertvoll wird dieses Ler-
nen durch Erleben dank der praxisnahen Begleitung durch die
Partner aus der Wirtschaft. Sichtbares Zeichen der Bildungspart-
nerschaft sind die Projektsiegel, die die Ausbildungsleiter Mich-
ael Stammberger (Brose) und Jürgen Winkler (Bosch) den betei-
ligten Mittelschulen, Realschulen und Gymnasien überreichten. 
Angeregt wurde die Idee für die Pilotierung des Projektes
City4Future durch Prof. Denis Messig von der Universität Bam-
berg im neugegründeten MINT-Netzwerk der Region Bamberg.
An einer Mitarbeit im Netzwerk interessierte Akteure können
sich gerne im Bildungsbüro des Landkreises melden, das auch
diese Auftaktveranstaltung koordinierte. Das Netzwerk ist Teil
des Projektes MINT mobil, das vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung gefördert wird. 

Informationen dazu gibt es unter
www.bildungsregion-bamberg.de/mint-netzwerk. 

Landratsamt Bamberg

Förderung von Lastenrädern, Lastenpedelecs
und Fahrradanhängern 

Der Landkreis Bamberg engagiert sich seit einigen Jahren in der
Förderung einer klimaschonenden Mobilität. Vor allem das
Lastenrad gilt dabei als Multifunktionstalent und in vielen Nut-
zungsfällen mittlerweile als eine der vielversprechendsten Alter-
nativen zu herkömmlichen Verkehrsmitteln. Eine Neuauflage des
Förderprogramms für die Anschaffung von Lastenrädern, Las -
tenpedelecs und Fahrradanhängern ist jetzt im Umweltausschuss
beschlossen worden. Die Vorteile von Lastenrädern oder Fahr-
radanhängern liegen gerade für Personen, die häufig kürzere
Strecken zur Arbeit oder zur Kita zurücklegen und dabei regel-
mäßige Transporterfordernisse haben, vor allem in der Zeit- und
Kostenersparnis sowie der aktiven Bewegung. „Wir möchten mit
der Neuauflage und Erweiterung der Förderung deshalb nicht nur
die Mobilität und den Transport von Kindern oder Waren mit
dem Fahrrad stärken, sondern auch aktiv etwas für Familien tun,
sie profitieren in besonderem Maße von dem Programm“, betont
Landrat Johann Kalb. 
Bis zu einer maximalen Fördersumme von 300 Euro werden
Fahrradanhänger und bis zu 600 Euro Lastenräder und Lastenpe-
delecs pro Haushalt und Antragsteller finanziert. Ab dem 15.
März 2024 tritt die Förderrichtlinie in Kraft. Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger können ab sofort ihre Anträge stellen: 
https://www.landkreis-bamberg.de/Radverkehrsförderung-För-
derprogramme/ 

211 Freitag, 22. März 2024

E R S C H E I N U N G S W E I S E
Die nächste Ausgabe erscheint am 

Freitag, 5. April 2024.
Abgabeschluss für Vereinsnachrichten sowie sonstige Berichte ist

Donnerstag, 28. März 2024
im Bürgerbüro des Marktes Buttenheim.
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Volkshochschule Bamberg-Land

Klimawandel vor der Haustür! Was kann ich tun?

Start des „klimafit“-Kurses: Aktiv für den Klimaschutz im
Landkreis Bamberg

Rund um den Globus fordern Menschen ein entschlossenes Han-
deln für mehr Klimaschutz. Bereits jetzt greift der Klimawandel
unübersehbar in unseren Alltag ein. Das stellt uns als Privatper-
sonen, aber auch unsere Kommunen vor neue Herausforderun-
gen. Denn die aktuellen Extremwetter-ereignisse zeigen deutlich:
Es verändert sich etwas und es muss gehandelt werden!

Klimaschutz und Klimaanpassung sind zentrale Aufgaben der
Kommunen. Um diese wahrnehmen zu können, braucht die
Kommune Bürgerinnen und Bürger, die sich gemeinschaftlich
engagieren, mit den Hintergründen vertraut machen und wissen,
wie sie in ihrem persönlichen Umfeld aktiv dem Klimawandel
begegnen können.

Hier setzt klimafit an: An sechs interaktiven Kursabenden wer-
den Sie mit den wissenschaftlichen Grundlagen zum Thema Kli-
mawandel und -schutz vertraut gemacht. Der Fokus liegt auf Ver-
änderungen, die der Klimawandel global, in Deutschland und in
Ihrer Region herbeiführt und vermittelt Wissens- und Hand-
lungskompetenz zum Klimawandel vor der Haustür. Darüber
hinaus gibt der Kurs Anregungen zum gemeinsamen Handeln im
Klimaschutz, begleitet Sie bei konkreten CO2-Einsparungen und
bietet die Gelegenheit, sich mit Gleichgesinnten und relevanten

Akteur:innen in der Kommune zu vernetzen. Dazu wird im Kurs
nicht nur das lokale Klimaschutzmanagement eingebunden, son-
dern auch Initiativen und Expert:innen aus der Region zum direk-
ten Austausch mit Ihnen eingeladen.

Der WWF Deutschland und der Helmholtz-Forschungsverbund
Regionale Klimaänderungen und Mensch (REKLIM) haben die-
sen Kurs entwickelt. Gefördert wird das Projekt vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) im Rahmen
der Nationalen Klimaschutzinitiative.

Die erfolgreiche Teilnahme wird am Ende des Kurses mit einem
Zertifikat ausgezeichnet.

Referentinnen:
Christina Kölking, Geoökologin und
Tamara Moll, Leiterin Klimaschutz Landkreis Bamberg

Kursdaten
Start: Dienstag, 9. April, 18 bis 21 Uhr
Dauer: 6 Abende
Gebühr:      10 Euro
Kurs-Nr:     412GS01

Weitere Infos und Anmeldung unter: 
https://www.vhs-bamberg-land.de/p/488-C-6730236 

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

23. Ausbildungsmesse:BA 
in der Brose Arena 
Wer Aussteller werden möchte, meldet sich bis 29. März an 

Sie suchen dringend Fachkräftenachwuchs, wollen Ihr Angebot
an Ausbildungsberufen bzw. Praktikumsplätzen in der Region
Bamberg vorstellen und ein attraktives Image der beruflichen
Bildung transportieren? Dann ist die Ausbildungsmesse:BA die
richtige Plattform für Sie!
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Am Samstag, 6. Juli, findet nun bereits zum 23. Mal die bekann-
te und beliebte Ausbildungsmesse:BA in der Brose Arena Bam-
berg statt. Seit vielen Jahren ist sie eine der wichtigsten Informa-
tions- und Kontaktbörsen für Schülerinnen und Schüler aus Stadt
und Landkreis Bamberg. Für Unternehmen und Institutionen der
Region bietet die Messe eine einzigartige Plattform, um erste
Kontakte zu potenziellen Nachwuchskräften zu knüpfen, sich als
attraktiver regionaler Ausbildungsbetrieb zu präsentieren und die
Vielfalt an interessanten Berufsbildern vorzustellen. Zudem kann
die Ausbildungsmesse:BA explizit auch genutzt werden, um
Praktikumsangebote für Schülerinnen und Schüler aufzuzeigen.
Der Besuch der Messe ist von 10 bis 14 Uhr möglich und für
Besucherinnen und Besucher kostenfrei. 

Messebegleitend wird es ein breites Angebot an Fachvorträgen
zu Themen rund um die Ausbildung geben. Interessierte Ausstel-
lerinnen und Aussteller der Region können ihre Standbuchung
bis 29. März online über www.ausbildungsmesse-bamberg.de
vornehmen und sich bei Interesse zusätzlich für einen Vortrag
eintragen. Zögern Sie nicht und sichern Sie noch heute Ihren
Standplatz. 

Die Ausbildungsmesse:BA ist eine Veranstaltung des Arbeits-
kreises Schulewirtschaft Bamberg. Organisiert wird die Messe
von den Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis Bam-
berg in Kooperation mit der Bamberg Congress & Event GmbH.
Partner sind die Handwerkskammer für Oberfranken, die Indu-
strie- und Handelskammer für Oberfranken Bayreuth und die
Agentur für Arbeit Bamberg-Coburg. 

Fragen zur Organisation beantworten Laura Nikol (Bamberg
Congress + Event GmbH) unter Telefon 0951 9177-131, Marion
Wagner (Wirtschaftsförderung Stadt Bamberg) unter Telefon
0951 87-1311 oder Tina Kröner (Wirtschaftsförderung Landkreis
Bamberg) unter Telefon 0951 85-207.

Kurzinfo
Wann? Samstag, 6. Juli, von 10 bis 14 Uhr
Wo? Brose Arena, Forchheimer Straße 15, Bamberg
Kosten? Freier Eintritt

Arbeitsgemeinschaft der Bamberger Wohlfahrtsverbände

Einladung zum Frühjahrsspaziergang
für pflegende Angehörige und Interessierte

Liebe pflegende Angehörige und Interessierte,
wir laden Sie zu unserem Frühjahrsspaziergang in Stegaurach
ein. Wie viele Arten der Wildbienen genau auf der Erde leben,
weiß niemand. Nach Schätzungen geht man von bis zu 20 Millio-
nen Arten aus. Ca. 30 Prozent davon sind vom Aussterben
bedroht. Daher ist es wichtig, Orte zu schaffen, an denen sich
bestimmte Insekten wohlfühlen. 
Genau das hat Stegaurach getan. Im wunderbaren Aurachtal,
zwischen dem Stegauracher Ortsteil Dellern und Mühlendorf, ist
ein Biotop entstanden, das Wildbienen ein Zuhause gibt.
Unser Ausgangs-/und Endpunkt für die Erkundung des Themen-
weg Artenvielfalt ist Dellern/Mühlendorf. Auf einem ca. 3,2 km
Wanderweg erfahren wir an verschiedenen Stationen etwas über
den Lebensraum der Wildbienen und was wir Menschen für
deren Erhalt tun können.

Wann: 11. April um 9.45 Uhr
Treffpunkt: Hartlandener Str. 20B, Stegaurach bei der Feuerwa-
che. Parkplätze gibt es in der Umgebung. 

Lassen Sie uns gemeinsam das wunderschöne Biotop des Au -
rachtals erkunden. Die Wanderung erstreckt sich über max. 2 h. 
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung.
Für eine kleine Stärkung wird gesorgt.
Das Team der Fachstelle für pflegende Angehörige Stadt und
Landkreis Bamberg und Ingeborg Lotze, Seniorenbeauftragte
von Stegaurach freuen sich, Sie vor Ort begrüßen zu dürfen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich bitte bis zum 10. April telefonisch unter
0951 20 83 501 oder per E-Mail an info@fpa-bamberg.de an.

Großer Oster-Käseverkauf

am Gründonnerstag, den 28. März

von 14 bis 18.30 Uhr auf dem

Biohof Stähr in Unterstürmig, Bruckweg 1.

15 verschiedene Frischkäsesorten,

verschiedene Weichkäse,

verschiedene Schnittkäse von mild bis würzig,

Ziebeleskäse cremig und körnig und vieles mehr.

Anzeigenannahme für  gewerbl iche und pr ivate Anzeigen:

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600  ·  Fax 40601  ·  e-mail: info@carodruck.com
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Fränkische Schweiz-Museum

Überleben in der Steinzeit –
Führung im Fränkische Schweiz-Museum
Am Sonntag, den 7. April, um 14 Uhr, lädt das Fränkische
Schweiz-Museum zu einer fesselnden Zeitreise ein. Unter der
fachkundigen Leitung von Dr. Fabian Wittenborn entführt die
Sonntagsführung „Überleben in der Steinzeit“ Besucher in die
geheimnisvolle Welt der Eiszeit.

Das Fränkische Schweiz-Museum in Tüchersfeld öffnet am
7. April um 14 Uhr seine Pforten für eine faszinierende Reise in
die Vergangenheit. Die Führung zum Thema "Steinzeit" nimmt
die Besucher mit auf eine spannende Entdeckungsreise durch die
Anfänge der Menschheitsgeschichte.

Die Besucher erfahren, wie die ersten Menschen in das heutige
Deutschland und die Fränkische Schweiz eingewandert sind. Die
Vermischung unterschiedlicher Menschenrassen, ihre Lebens-
weisen und schließlich die Entstehung der heutigen modernen
Menschen stehen im Mittelpunkt dieser interessanten Tour.

Nach diesem faszinierenden Einblick in die Frühzeit der
Menschheit widmet sich die Führung der Revolution der Jung-
steinzeit. Hierbei wird die Erfindung von Ackerbau, Viehzucht
und Sesshaftigkeit beleuchtet, die entscheidende Schritte in der
menschlichen Zivilisationsgeschichte markieren.

Der Eintritt zur Führung beträgt 5 Euro zusätzlich zum regulären
Museumseintritt. Förderkreismitglieder des Fränkische Schweiz-
Museum e.V. können kostenfrei teilnehmen. Die Veranstaltung
verspricht nicht nur Wissensvermittlung, sondern auch eine
unterhaltsame Zeitreise in die Welt unserer Vorfahren.

Berufliche Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH
Bamberg Coburg

Neue Horizonte – kostenlose Unterstützung
von Frauen bei der beruflichen Neuorientierung 

Im Projekt „Neue Horizonte“ der beruflichen Fortbildungszen-
tren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH Bamberg Coburg
werden Frauen bei der beruflichen Neuorientierung unter-
stützt und beim erfolgreichen (Wieder-)Einstieg in das Arbeits-
leben begleitet. 

Dazu finden individuelle Coachings mit festen Ansprechpart-
ner*innen sowie monatliche Workshops (EDV, Bewerbungs-
training ...) statt. Vorhandene Kompetenzen und Qualifikationen
können bei Bedarf durch Betriebspraktika verbessert werden.
Weiter beinhaltet das Projekt wöchentliche Austauschrunden,
innerhalb derer soziale Kontakte geknüpft werden können. Kon-
krete Inhalte sind u. a. die Steigerung des Selbstwertgefühls und
des Vertrauens in die eigenen Fähigkeiten und Kenntnisse oder
das aufdecken und stärken von erworbenen Ressourcen sowohl
innerhalb der bisherigen Berufstätigkeit als auch in der Familien-
phase. 

Das erste Treffen findet am Mittwoch, den 10. April, am

Hauptstandort in Bamberg (Lichtenhaidestraße 15) statt. Der
Einstieg ist auch fortlaufend möglich.

Das Projekt wird durch das Bayerische Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales und die Agentur für Arbeit und das
Jobcenter gefördert und ist somit für die Teilnehmerinnen
kostenlos.

Zur Anmeldung, Beratung sowie für weitere Informationen mel-
den Sie sich bei:
Tanja Hofmann (tanja.hofmann@bfz.de, 0951 93224-46)
Marion Watson (marion.watson@bfz.de, 0951 93224-634)

Umweltstation Lias-Grube

Veranstaltungstermine März / April 24

Dienstag, 26. März
Abenteuer Brückenbau

Donnerstag, 28. März
Ferienzwerge: Osterfeuer in der Lias-Grube

Dienstag, 2. April
Wasser in der Ur-Zeit

Mittwoch, 3. April
Bilderreise durch die Lias-Grube

Mittwoch, 3. April
Wasserzwerge

Donnerstag, 4. April
Leichtbau: Bauen mit Papier 

Freitag, 5. April
Wasser-Erlebnis 

Mittwoch, 17. April
Schnullermäuse entdecken den Frühling

Freitag, 19. April
VHS-Kurs: Sinnesreise für Zwerge

Samstag, 27. April
Frühlingserwachen in der Lias-Grube

Anmeldung und weitere Information:
Eine Anmeldung ist erforderlich über
unsere Webseite www.umweltstation-liasgrube.de
per Telefon 09545 950399 oder
per Mail info@umweltstation-liasgrube.de

Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles
Schuhwerk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.

Treffpunkt für Veranstaltungen:
Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem
Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der Um -
weltstation Lias-Grube.
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Kosten:
Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 7 Euro und
0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins. Bei
allen anderen Veranstaltungen gelten die Preise wie angegeben.

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Ein Grund zu Feiern – 20 Jahre
Genusslandschaft Bamberg

Die Genusslandschaft Bamberg darf in diesem Jahr ein großes
Jubiläum feiern – 20 Jahre gibt es die erfolgreiche Regionalkam-
pagne von Stadt und Landkreis Bamberg mittlerweile. 2004
wurde die Kampagne zusammen mit einigen Mitgliedsbetrieben
auf dem Bamberger Bauernmarkt gegründet und hat seitdem
viele regionale Akteurinnen und Akteure dazugewinnen können.
Gemeinsam werden Jahr für Jahr verschiedene Veranstaltungen
und Projekte umgesetzt, die zum Ziel haben, die heimischen
Betriebe zu fördern, neue Absatzmöglichkeiten regionaler Spe-
zialitäten zu schaffen und damit auch unsere Kulturlandschaft zu
erhalten.

Dabei kann erfolgreiche Projekte zurückgeblickt werden, wie
beispielsweise das „Schlemmerkistla“ – eine Geschenkidee mit
regionalen Produkten. Der Genusstag bietet jährlich eine perfek-
te Möglichkeit, auf dem sich die Mitgliedsbetriebe einem großen
Publikum präsentieren können. Nicht zu vergessen sind natürlich
auch der beliebte Genussführer sowie die Genusskarte, die regel-
mäßig überarbeitet und neu aufgelegt werden. 

Im Rahmen des Jubiläumsjahrs wird es ein neu bestücktes
„Schlemmerkistla“ in Zusammenarbeit mit den Lebenshilfe
Werkstätten Bamberg sowie aktualisiere Ausgaben des Genus-
sführers und der Genusskarte geben. Diese Jubiläumsausgaben
präsentierten Oberbürgermeister Starke und Landrat Kalb am 8.
März auf der 18. Gesundheitsmesse in der Brose Arena.

Genussführer und Genusskarte sind wie gewohnt im Landrat-
samt, Rathaus am ZOB, allen Rathäusern der Landkreisgemein-
den sowie online auf www.genussla.de zu erhalten.

Das „Schlemmerkistla“ ist wie gehabt bei der Lebenshilfe sowie
im Stiftsladen in der Hauptwachstraße in Bamberg erhältlich.
Auch im Jubiläums-„Schlemmerkistla“ sind ansprechende regio-
nale Produkte wie Honig, Öl, Fruchtessig, Bier, Marmelade,
Nudeln und Pesto sowie Eierlikör enthalten – eine ideale nicht-
alltägliche Geschenkidee für Familie, Freunde, Mitarbeiter oder
Geschäftspartner. Mit dem Kauf des regionalen „Schlemmerkist-
las“ wird nicht nur der Empfänger beschenkt, sondern neben dem
regionalen Anbieter auch die Lebenshilfe in Bamberg unter-
stützt.

Landschaftspflegeverband Landkreis Bamberg

Jahresprogramm widmet sich dem Thema Streuobst 

Immer mehr Menschen besinnen sich auf den besonderen Wert
von Obst von heimischen Streuobstwiesen. Regional, ungespritzt
und oft viel günstiger als im Supermarkt sind Äpfel, Birnen oder
Pflaumen ein richtiges Superfood. Streuobstwiesen erleben des-
halb gerade eine wahre Renaissance. Auch Exoten wie Maulbee-
ren oder Esskastanien findet man mittlerweile auf neu angelegten
Wiesen. 

Wer selber mehr über diesen spannenden und aus Naturschutz-
sicht so wertvollen Lebensraum erfahren möchte, wird im neuen
Jahresprogramm des Landschaftspflegeverbandes Landkreis
Bamberg sicherlich fündig. Im Zuge seines mehrjährigen Streu-
obst-Großprojektes hat der Verein viele interessante Veranstal-
tungen rund um das Thema Streuobst zusammengestellt. 

Nach dem Vortrag „Planung einer Streuobstwiese“ im März, geht
es im April mit einer Familien-Entdeckungstour auf der Streu-
obstwiese am Vogelberg bei Bischberg und einer Wanderung zu
den blühenden Kirsch- und Apfelbäumen bei Peulendorf weiter.
Im Sommer stehen dann ein Kurs zur Jungbaumbetreuung und
eine botanische Exkursion im Naturschutzgebiet Kunkelsbühl
bei Staffelbach, das durch seine vielen Obstbäume geprägt ist,
auf dem Programm. Im Herbst gibt es spannende Sortenverko-
stungen, Obstbaum-Pflanzaktionen und einigem mehr. 

Nähere Informationen und das ausführliche Programm finden Sie
auf der Internetseite des Landschaftspflegeverbandes www.lpv-
bamberg.de. In gedruckter Form liegt das Jahresprogramm an der
Infothek des Landratsamtes oder in Ihrem Rathaus zur Mitnahme
bereit. 

Landratsamt Bamberg

„Das Handy, mein Kind und Ich“ –
digitale Aufklärung 

Kommunale Jugendarbeit in Burgebrach

„Das Handy, mein Kind und Ich“ – rund 90 Interessenten kamen
in den Kulturraum Burgebrach, um am Elternabend zum Thema
Digitale Aufklärung teilzunehmen. Initiiert wurde die Veranstal-
tung vom Kreisjugendpfleger Oliver Schulz-Mayr, die Organisa-
tion lag in den Händen der Jugendbeauftragten des Marktes Bur-
gebrach Johanna Neser. 

Der sichere Umgang mit Social Media und das richtige Verhalten
in der digitalen Welt und in Chatgruppen und -foren war Thema
eines einleitenden Vortrags von Benedikt Martin und Julia Grewe
von 2Wort. Die zukünftigen Jugend-Kontaktbeamtinnen der
Polizei Bamberg-Land, Kathrin Pfund und Anne Kant, klärten im
Anschluss über Cybermobbing, Weitergabe von Bildern und
deren Auswirkung sowie rechtliche Grundlagen auf.

Zum Abschluss appellierte Olli Schulz an die Zuhörer, das
Thema „Internet und Handy“ gemeinsam mit dem Kind zu erfor-
schen und stellte wertvolle Medienratgeber zur Verfügung.

Nette Familie sucht Haus
zum Kauf in Buttenheim.

Ab sofort oder zu einem späteren Zeitpunkt. 

Wir freuen uns über Anrufe oder Hinweise: 01575 8034204
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Med. Fachangestellte (m/w/d)

gesucht.
Geregelte Arbeitszeiten, übertariflicher Urlaub,

beste Konditionen, junges Team

Landarztpraxis Dr. Burkard
Fährstraße 17 · 91330 Eggolsheim · www.landarztpraxis.com

Wir suchen Verstärkung!

Kaufmännischer
Sachbearbeiter (m / w / d)
Abteilung Verkauf in Vollzeit

Einfach den QR-Code
mit der
Smartphone-Kamera
scannen und direkt
bewerben!

Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf
Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • Fax: 0 95 45 - 3 59 92 46

post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region
  

 
 

Große Auswahl an Granitmaterial am Lager

Blumenerde, Pflanzenerde, Rindenmulch,
Rasensamen und Rasendünger 

Großes Sortiment
an GASTRO-GRILLKOHLE

Superqualität aus Buchenholz

sowie POOLCHEMIE
von der Fa. Watermann

Suche wanderfreudige Menschen
ab 60 Jahre zum sonntäglichen Erwandern

der fränkischen Schweiz.

Angedacht sind Wanderstrecken

zwischen 10 und 15 km.

Interesse?

Dann melde Dich unter 0155 66334885


